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Antrag für den Kreistag am 20.04.2015 in Pasewalk
-

Erklärung des Kreistages Vorpommern-Greifswald zu 70 Jahre 

Tag der Befreiung, 8.Mai 1945

Der Kreistag beschließt die nachfolgende Erklärung:

Der 8. Mai 1945 – 70 Jahre  Befreiung vom Hitlerfaschismus

Die Zerschlagung der NS-Gewaltherrschaft und das Ende des Zweiten Weltkrieges jähren  sich in 

diesem Jahr zum 70. Mal. 

Im Zweiten Weltkrieg kamen Schätzungen zufolge rund 60 Millionen Menschen ums Leben. 

Mit der bedingungslosen Kapitulation der Deutschen Wehrmacht am 8. und  9. Mai 1945 wurde der 

historisch einzigartige Genozid der Nazis an den Juden und den Völkern Europas beendet.  Der 2. 

Weltkrieg war zugleich ein Vernichtungskrieg, der sich gegen die Nachbarländer Deutschlands 

besonders aber gegen die Sowjetunion richtete, die die meisten Kriegsopfer zu beklagen hatte.

Der Kreistag  gedenkt aller Opfer des Faschismus und des Zweiten Weltkrieges. Wir gedenken der 

sechs Millionen Juden, die in deutschen Konzentrationslagern ermordet wurden. Wir gedenken  all 

jener Menschen, die unermessliches Leid ertragen mussten - Folter,  Gefangenschaft, Verwundung,  

Zwangsarbeit, Hunger und Not, Flucht und Vertreibung.   

Der Kreistag würdigt den 70. Jahrestag des 8. Mai 1945 als einen Tag der Befreiung.  „…Er hat uns 

alle befreit von dem menschenverachtenden System der nationalsozialistischen 

Gewaltherrschaft…“ sagte einst der ehemalige Bundespräsident Richard von Weizsäcker. Der Sieg 

der Alliierten bedeutete das Ende des schlimmsten Menschheitsverbrechens. Ihm verdanken wir 

auch die Grundlagen unseres heutigen Lebens in Frieden, Freiheit und Vielfalt.



Der Kreistag erklärt, dass insbesondere auch vor diesem geschichtlichen Hintergrund bunte Vielfalt,

Mitmenschlichkeit und Toleranz die Menschen unserer Region auszeichnen.  Wir ermutigen  alle 

Einwohnerinnen und Einwohner, sich noch stärker für ein demokratisches und friedliches 

Miteinander einzusetzen. Für uns ist und bleibt es selbstverständlich, Menschen Schutz und 

Aufnahme zu gewähren, die vor Krieg, politische Unsicherheiten, Diskriminierung und 

Perspektivlosigkeit flüchten. 

Begründung erfolgt mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Peeger

i.A. Daniel Staufenbiel


